
Ass.-Prof. Mag. Dr. Wolfgang Meixner 
(Stand: 6.05.2025) 

151. Ostalpine Dokumentarfotografie der 1930er – 1950er Jahre. Versuch eines 
Vergleichs. Vortrag anlässlich der Tagung Ideologisierte Bergbilder? 
Dokumentarische Fotografie im Alpenraum in den 1930er bis 1950er 
Jahren, Claudiana, 22.-23. November 2025. 

150. Moderation der Panel 1 und 3 der Tagung Ideologisierte Bergbilder? 
Dokumentarische Fotografie im Alpenraum in den 1930er bis 1950er 
Jahren, Claudiana, 22.-23. November 2025. 

149. Begrüßung und Einführung der Tagung Ideologisierte Bergbilder? 
Dokumentarische Fotografie im Alpenraum in den 1930er bis 1950er 
Jahren, Claudiana, 22.-23. November 2025, 22. November 2025. 

148. Ideologisierte Bergbilder? Dokumentarische Fotografie im Alpenraum in 
den 1930er bis 1950er Jahren. Organisator der Tagung gemeinsam mit 
Ass.-Prof. Dr. Konrad J. Kuhn PD sowie Mag. Dr. Karl Berger (Tiroler 
Volkskunstmuseum). Begrüßung und Einführung am 16. November 2023, 
Claudiana, 22.-23. November 2025. 

147. Moderation der Panel I und VI der internationalen Tagung „50. Jahre 
Olympische Winterspiele in Innsbruck 1976-2026“, veranstaltet vom 
Institut für Geschichtswissenschaften und Europäische Ethnologie der 
Universität Innsbruck sowie dem Stadtarchiv/Stadtmuseum Innsbruck, in 
der Claudiana, 21.-22. November 2024. 

146. Olympische Winterspiele in Innsbruck 1964 & 1976: Versuch eines 
Vergleichs. Vortrag anlässlich der internationalen Tagung „50. Jahre 
Olympische Winterspiele in Innsbruck 1976-2026“, veranstaltet vom 
Institut für Geschichtswissenschaften und Europäische Ethnologie der 
Universität Innsbruck sowie dem Stadtarchiv/Stadtmuseum Innsbruck, in 
der Claudiana, 21.-22. November 2024. 

145. Aufbruch und Wandel. Kunst, Politik und Wirtschaft in Schwaz in den 
1960er und 1970er Jahren. Podiumsgespräch mit Christine Riccabona, 
Innsbruck, Gitta Vylet, Schwaz, Günther Berghofer, Schwaz, Wolfgang 
Meixner, Innsbruck, Diskussionsleitung Günther Dankl, 
Innsbruck/Schwaz, Anton Hütter, Schwaz/Wien, im Rahmen der 
Ausstellung Rudolf Kreuzer (1928 – 2010) im Rabalderhaus Schwaz, 17. 
Oktober 2024. 

144. Oral History Workshop: Erzählte Erinnerungen festhalten. Interner Oral 
History Workshop für das Forschungsprojekt zur Erinnerungskultur 



Forschungsprojekt „Ich hab das nicht akzeptiert! Jenische Widerstands-
praktiken im Tirol des 20. Jahrhunderts“ mit Marco Buckovez, Obmann 
des Vereins Jenische in Österreich, Mag. Michael Haupt, Geschäftsführer 
der Initiative Minderheiten Tirol und Bernhard Schneider BA, stellv. 
Geschäftsführer der amg tirol  (Arbeitsmarktförderungs GmbH), 25. 
September 2024, Universität Innsbruck, Institut für Geschichtswissen-
schaften und Europäische Ethnologie. 

143. Innovativ und wandlungsfähig – Die Tiroler Industrie seit den 1970er 
Jahren. Vortrag im Rahmen der Stubengespräche der Kitzbühel Country 
Club GmbH, 23. August 2024, Reith/Kitzbühel. 

142. Zeitzeugeninterviews/Oral History als Methode, Teil 1 und Teil 2; Quellen-
wert, Übungen. Oral History Workshop: Erzählte Erinnerungen festhalten. 
Oral History Workshop: Erzählte Erinnerungen festhalten, Tiroler 
Bildungsforum, 24. Mai 2024, Bildungshaus St. Michael, Matrei am 
Brenner. 

141. Buchvorstellung „Innovativ und wandlungsfähig. Die Tiroler Industrie seit 
den 1970er Jahren“ (gemeinsam mit Mag. Dr. Gerhard Siegl) anlässlich der 
Mitgliederversammlung 2024 der Industriellenvereinigung Tirol, 14. Mai 
2024, Congresspark Igls. 

140. NS-Erbe im Nachkriegstirol. Die Kontroverse um die Kunstsammlung der 
Klocker Stiftung (gemeinsam mit Dr. Benedikt Erhard, Moderation Univ.-
Prof. Dr. Dirk Rupnow). Baustellen der Erinnerung. Wissenschaftliche 
Tagung des Stadtarchiv/Stadtmuseum Innsbruck mit dem Institut für 
Zeitgeschichte der Universität Innsbruck, 25. April 2024, von 9 bis 16.30 
Uhr, Plenarsaal, 6. Stock, Rathaus Innsbruck. 

139. Rede anlässlich der Enthüllung der Stele zum Gedenken an die Familie 
Reitlinger im Reitlinger Park in Jenbach am 13. April 2024. 

138. Moderation des Panel I: Geschichtsschreibung [mit Referaten von Victoria 
Mummelthei (Berlin) zu Emergente Historiografie vs. Game Studies: Wer 
schreibt die Geschichte der Spiele? Und David Betzing (Luzern) zu Oral 
History gegen das „Digital Dark Age“: Methodische Herausforderungen bei 
der geschichtswissenschaftlichen Erforschung digitaler Subkulturen am 
Beispiel der LAN-Szene] der Tagung der Forschungsgruppe Game Studies 
„Spielgeschichte(n) – Games und Game Studies in 
medienkulturgeschichtlicher Perspektive, 1. – 13. April 2024, Universität 
Innsbruck, 11. April 2024. Online unter 
https://www.uibk.ac.at/projects/gamestudies/tagung--spielgeschichten-
.html 



137. Vier Tiroler Takte - Über die Motorisierung der Welt. Gesprächspartner von 
Diana Foidl in Österreich-Bild am Feiertag, ORF 2, 1. April 2024, 18:24 – 
18:50. https://tvthek.orf.at/profile/Oesterreich-Bild/1296/Oesterreich-Bild-
am-Feiertag-Vier-Tiroler-Takte-Ueber-die-Motorisierung-der-
Welt/14220314. 

136. Unter Hochspannung – Energiezukunft Tirol. Gesprächspartner von 
Margit Schuschou in Österreich-Bild des ORF Tirol, ORF 2, 10. Dezember 
2023, 18:25 – 19:21 Uhr. https://tvthek.orf.at/profile/Oesterreich-
Bild/1296/Oesterreich-Bild-aus-dem-Landesstudio-Tirol-Unter-
Hochspannung-Energiezukunft-Tirol/14204741. 

135. Buchvorstellung (gemeinsam mit Mag. Dr. Gerhard Siegl) „Regionale Wirt-
schafts- und Sozialgeschichte im Zeitalter globaler Krisen“ (Sozial und 
Wirtschaftshistorische Studien 41, Wien 2024) im Rahmen der Jubiläums-
feier „40 Jahre Wirtschaftsarchiv Vorarlberg“, 4. Dezember 2023, Landhaus 
Bregenz, Montfortsaal. 

134. Corona verstehen. Take 4: Kinder und Jugendliche in pandemischen 
Zeiten. Mitorganisator gemeinsam mit Ao.Univ.-Prof. Dr. Elisabeth 
Dietrich-Daum, Institut für Geschichtswissenschaften und Europäische 
Ethnologie, Univ.-Prof.  Dr. Thomas Hoffmann & Univ.-Ass. Dr. Josefine 
Wagner, Institut für LehrerInnenbildung und Schulforschung, Prof. Dr. Grit 
Alter, Pädagogische Hochschule Tirol, 24. bis 25. November 2023, 
Claudiana der Universität Innsbruck. 

133. Workshop im Rahmen des Schulungsprogrammes für Führungskräfte der 
Lebensraum Tirol Holding Gruppe. Modul I: Woher kommen wir – wohin 
gehen wir? 
„Kulturgeschichte der Alpen im Allgemeinen und Tirols im Besonderen“, 
20. November 2023, 14 bis 17 Uhr, Tirol Panorama. Restaurant 1809 am Berg 
Isel, Innsbruck. 

132. Buchvorstellung (gemeinsam mit Mag. Susanne Gurschler, Mag. Silvia 
May und Jan Hinnerk Arnke, Moderation) „Messe und Congress Innsbruck 
im Wandel der Zeit. 100 Jahre Messe Innsbruck und 50 Jahre Congress 
Innsbruck“ im Rahmen der Finissage zur Jubiläumsausstellung 2023, 22. 
November 2023, Congress Innsbruck. 

131. Moderation der Panel IV & V sowie der Abschlussdiskussion (diese ge-
meinsam mit Silke Meyer) der Tagung „Sportstadt Innsbruck – Inter-
disziplinäre Perspektiven auf Sport und Gesellschaft“, 17. November 2023, 
Ursulinensäle, Innrain 5-7, Innsbruck. 



130. Wie sich Sport in die Stadt einschreibt – ein fiktiver Rundgang. Referat im 
Rahmen der Tagung Sportstadt Innsbruck – Interdisziplinäre 
Perspektiven auf Sport und Gesellschaft, 16. November 2023, Ursulinensäle, 
Innrain 5-7, Innsbruck. 

129. Sportstadt Innsbruck – Interdisziplinäre Perspektiven auf Sport und Ge-
sellschaft. Mitorganisator der Tagung gemeinsam mit Univ.-Prof. Dr. Silke 
Meyer, Univ.-Prof. Dr. Martin Schnitzer, Mag. Matthias Egger & Mag. 
Joachim Bürgschwentner (Stadtarchiv/Stadtmuseum Innsbruck). 
Begrüßung und Einführung am 16. November 2023, Ursulinensäle, Innrain 
5-7, Innsbruck. 

128. Moderation (gemeinsam mit Assoz.-Prof. Mag. Dr. Eva Pfanzelter) des Vor-
trages von Veronika Kracher, Amadeu Antonio Stiftung, Berlin, im 
Rahmen des Abschlusses des Workshops „(Digitale) Spiele und 
Schreckensherrschaften: Der Nationalsozialismus als Beispiel.“, 13. 
November 2023, 17:15 bis 18:45 Uhr, Hörsaal 6, Universität Innsbruck. 

127. Moderation Podiumsdiskussion „Gaming mit Holocaust und Shoa“ mit 
Eugen Pfisterer, Eva Pfanzelter, Christoph Singer (Institut für Anglistik, 
Universität Innsbruck), Marcel Ritter (Interactive Graphics and Simulation 
Group, Institut für Informatik, Universität Innsbruck) im Rahmen des 
Workshops „(Digitale) Spiele und Schreckensherrschaften: Der 
Nationalsozialismus als Beispiel.“, 10. November 2023, 18:00 bis 19:30 Uhr, 
Hörsaal 6, Universität Innsbruck. 

126. Moderation (gemeinsam mit Assoz.-Prof. Mag. Dr. Eva Pfanzelter) der Er-
öffnung des Workshops „(Digitale) Spiele und Schreckensherrschaften: Der 
Nationalsozialismus als Beispiel.“ Am Podium Univ.-Prof. Mag. Dr. Dirk 
Rupnow, Dekan Philosophisch-Historische Fakultät, Universität 
Innsbruck; Noam Zadoff, Institut für Zeitgeschichte & AIANI, Universität 
Innsbruck; Kurzpräsentationen von Mick Prinz, Amadeu Antonio Stiftung, 
Berlin; Iris Groschek, KZ-Gedenkstätte Neuengamme, Hamburg), 9. 
November 2023, 17:15 bis 18:45 Uhr, Hörsaal 6, Universität Innsbruck. 

125. Workshop zu Möglichkeiten und Herausforderungen mit KI in der Lehre 
an der Philosophisch-Historischen Fakultät. Gestaltung und Referat 
gemeinsam mit Dr. Marion Näser-Lather, Universität Innsbruck, 8. 
November 2023, 13.00 bis 15.00 Uhr, Ágnes-Heller-Haus, Seminarraum 
1.124. 

124. Moderation des Panels (Kriegs)Wirtschaft im Rahmen des Symposiums 
Nationalsozialismus im Ötztal, 28. September 2023. Ötztaler Museen & 
Institut für Zeitgeschichte (Universität Innsbruck), 28./29. September 2023, 
Universitätszentrum Obergurl. 



123. Wirtschaftskrisen und Inflation in Vergangenheit und Gegenwart. Vortrag 
im Rahmen der Stubengespräche der Kitzbühel Country Club GmbH. 
Kitzbühel, 7. Juli 2023. 

122. Körperkult und Schönheitswahn. Das unermüdliche Streben nach 
Perfektion. Gesprächspartner von Patricia Lipburger-Rehm in 
Österreichbild des ORF Vorarlberg, ORF 2, 2. Juli 2023, 18:56 – 19:22 Uhr. 
https://tvthek.orf.at/profile/Oesterreich-Bild/1296/Oesterreich-Bild-
Koerperkult-und-Schoenheitswahn/14184754 

121. KI-Software in den Bereichen Lehre und Prüfung. Impulsvortrag Dr. 
Marion Näser-Lather im Rahmen des internen Lehretages, Institut für 
Geschichtswissenschaften und Europäische Ethnologie, Universität 
Innsbruck, 26. Juni 2023. 

120. „Nach der Heimat.– Neue Ideen für eine mehrheimische Gesellschaft“. 
Buchvorstellung und Diskussion mit Univ.-Prof. Dr. Erol Yildiz, Institut für 
Erziehungswissenschaft, LFUI; Prof. Dr. Anja Kraus, Department of 
Teaching and Learning, Stockholm University; Prof. Dr. Jörg Dürrschmidt, 
Soziologie, HVF Ludwigsburg; Moderation: Univ.-Prof. Dr. Sabine Krause, 
Institut für Erziehungswissenschaft, LFUI, Tiroler Volkskunstmuseum, 
Innsbruck, 25. Mai 2023. 

119. KI-basierte Textproduktionen. Interner Workshop mit Dr. Marion Näser-
Lather, Institut für Geschichtswissenschaften und Europäische Ethnologie, 
Universität Innsbruck, 24. Mai 2023. 

118. Input als Experte beim Kreativworkshop „Geschmack der Berge“. 
Organisiert von Lebensraum Tirol/Tirol Werbung/Agrarmarketing Tirol, 
15. Mai 2023, Hotel Mondi Axams. 

117. „… von der Eisenbahn verschlungen worden…“: wirtschaftliche, soziale und 
gesellschaftliche Auswirkungen der Eisenbahn im Kronland Tirol-Vorarl-
berg. Vortrag im Somweberhaus der Gemeinde Jenbach, 6. März 2023. 

116. Geschichtswissenschaften und Game Studies. Vortrag gem. mit Eva 
Pfanzelter im Rahmen der Vortragsreihe „Gaming & Wissenschaft: Diszi-
plinäre Zugänge zu den Game Studies“. Wintersemester 2022/23 an der 
Universität Innsbruck, 5. Dezember 2022. 
[https://www.uibk.ac.at/projects/gamestudies/vortragsreihe.html] 

115. „… von der Eisenbahn verschlungen worden…“: wirtschaftliche, soziale und 
gesellschaftliche Auswirkungen der Eisenbahn im Kronland Tirol-Vorarl-
berg. Vortrag im Gemeinde Museum Absam, Absam, 11. November 2022. 
[https://www.absammuseum.at/index.shtml] 



114. Corona verstehen. Take 3: „Ansteckende Bilder“. Filmische Positionen in 
Zeiten der Pandemie. Mitorganisator gemeinsam mit Univ.-Ass. Mag. Dr. 
Eva Binder, Ao.Univ.-Prof. Dr. Elisabeth Dietrich-Daum, Tanja Helm 
(Leokino), Ass.-Prof. Mag. Dr. Marina Hilber, Univ.-Prof. Mag. Dr. Christian 
Quendler, Univ.-Prof. Mag. Dr. Dirk Rupnow, Univ.-Prof. Dr. Sabine 
Schrader. Begrüßung und Einführung zu den Terminen am 4., 18. und 25. 
Oktober 2002. 

113. Regionale Wirtschafts- und Sozialgeschichte im Zeitalter globaler Krisen. 
Wirtschaftsarchiv Vorarlberg. Tagung zum 40jährigen Bestehen, 29. und 
30. September 2022, Wirtschaftskammer Vorarlberg, Feldkirch. Grußworte, 
Einführung in die Tagung und abschließende Zusammenschau sowie 
Chair und Moderation der Panel 1: Wirtschaftspolitik in der Region und 
Panel 2: Theoretische Überlegungen zum Krisen- und Regionsbegriff. 

112. „… von der Eisenbahn verschlungen worden…“: wirtschaftliche, soziale und 
gesellschaftliche Auswirkungen der Eisenbahn im Kronland Tirol-Vorarl-
berg. Vortrag im Rahmen der Vortragsreihe „150 Jahre Bahn in  
Vorarlberg“, vorarlberg museum, Bregenz, 27. September 2022. 
[https://www.vmobil.at/ueber-vmobil/veranstaltungskalender/150-jahre-
bahn-vorarlberg-vortrag-vorarlberg-museum ; 
https://www.vmobil.at/tickets/veranstaltertickets/vortrag-dr-wolfgang-
meixner-150-jahre-bahn] 

111. Co-Creation Workshop Herbst 2022 im Rahmen der Tiroler Tourismus 
Dialoge. Lebensraum Tirol Holding/Tirol Werbung, Innsbruck 15. und 16. 
September 2022. 

110. Die Brennerbahn wird eröffnet (am 24.08.1867). Gesprächspartner von 
Martina Meißner in ZeitZeichen 
auf WDR 5 (9.45 Uhr) und WDR 3 (17.45 Uhr), 24. August 2022. 
[https://www1.wdr.de/radio/wdr5/sendungen/zeitzeichen/zeitzeichen-
brennerbahn-100.html – wdrzeitzeichen_2022-08-
24_diebrennerbahnwirderoeffnetam24081867_wdr5.mp3]. 

109. Podiumsgespräch „Kneidl Kiachl Carnedeli“ – Gesprächsrunde 4 der 
identitätspolitischen Reihe „WIR Tiroler*innen“, Sepp Haueis, Wirt in 
Zams, Mag. Dr. Wolfgang Meixner, Historiker und Volkskundler, Mag. Dr. 
Karl C. Berger, Leiter des Tiroler Volkskunstmuseums, Gesprächsleitung: 
Mag.a Dr.in Elsbeth Wallnöfer, Ethnologin, Tiroler Volkskunstmuseum, 
Innsbruck, 6. Juli 2022 [https://www.tiroler-
landesmuseen.at/termin/podiumsgespraech-6/?datum=202207061800 | 
https://www.youtube.com/watch?v=74GKvknnm_8]. 



108. Gespräch zum Begriff „Heimat“ mit Univ.-Prof. Dr. Erol Yildiz (Innsbruck), 
Fest der Vielfalt, Veranstaltung der Stadt Innsbruck (Amt für Stadtplanung, 
Stadtentwicklung und Integration) in Kooperation mit den Tiroler Landes-
museen und der „Woche der Vielfalt“ der Universität Innsbruck, Tiroler 
Volkskunstmuseum, Innsbruck, 25. Juni 2022, 18:00 Uhr. 

107. Moderation „Round Table“ ReMIGRA: Return Migration as an Interdisci-
plinary Research Area Using the Example of the South Tyrolean “Return 
Option”, Universität Innsbruck, Claudiana, 23. Juni 2022. 

106. Unternehmer- und Unternehmensgeschichte in Tirol: Stand – Defizite und 
Ausblick. Vortrag am 9. Tag der Unternehmensgeschichte für das 
Netzwerk Unternehmensgeschichte, Tiroler Bildungsforum, Innsbruck, 1. 
bis 2. Juni 2022, 9:00 bis 16:00 Uhr 
[http://archiversum.com/archiversum/9-tag-der-
unternehmensgeschichte/] [Vortrag krankheitsbedingt nicht persönlich 
sondern von Dr. Gerhard Siegl, Völs, aufgrund meiner schriftlichen 
Fassung und der pdf-Folien gehalten]. 

105. Buchpräsentation „Nach der Heimat. Neue Ideen für eine mehrheimische 
Gesellschaft“ im Rahmen der Dialoge 1: The Myth of Home & Postmigration 
der Dialoge I: Kunst – Politische Verantwortung – Soziale Gerechtigkeit der 
der Veranstaltungsreihe Dialoge, Zentrum für GegenwartsKunst, 
Universität Graz, 16. Mai 2022. 

104. Heimat – eine Begriffsbestimmung. Vortrag und Podiumsgespräch von 
und mit der Volkskundlerin und Philosophin Elsbeth Wallnöfer (Wien) 
und dem Historiker Wolfgang Meixner (Innsbruck), moderiert von Dr. 
Günther Dankl (Innsbruck), heim@schwaz.at. Ausstellung vom 22. April 
bis 19. Juni 2022 im Rabalderhaus Schwaz, 29. April 2022. 

103. Historische Statements und Kurzbeiträge im Radiokolleg – Es brennt! 
Feuer – Nutzen und Gefahren (1–4). Gestaltung: Kim Shirin Cupal. Ö1, 7. bis 
März 2022, 9:05 – 9:30 [https://oe1.orf.at/player/20220310/674711; 
https://oe1.orf.at/player/20220310/674711/1646899619038]. 

102. „Nach der Heimat“: Erol Yildiz und Wolfgang Meixner mit neuen Ideen für 
eine mehrheimische Gesellschaft (Buch: Reclam Verlag). Rezension und 
Gespräch mit Sonja Prieth im Rahmen der Ö1-Sendereihe „Kontext – 
Sachbücher und Themen“. Redaktion: Wolfgang Ritschl. Ö1, 12. November 
2021, 9:16 – 9:22 [https://oe1.orf.at/player/20211112/657079/1636704990868]. 

101. Impulsreferat zum Begriff „Heimat“ anlässlich der Ausstellungseröffnung 
von heimat<loser. Eine Ausstellung des Zentrums für Migrantinnen und 
Migranten in Tirol - ZeMiT, des Dokumentationsarchivs Migration Tirol - 



DAM und der Anti-Rassismusarbeit Tirol -  
ARAtirol.  Kuratiert von Dr. Gerhard Hetfleisch, Magª. Michaela Nindl, 
Magª Andrea Possenig-Moser BA. 2. bis 25. November 2021, Landhaus 2, 
Innsbruck. 

100. Corona verstehen. Understanding Corona. Die Pandemie aus der Sicht der 
Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften. The pandemic as seen by the 
arts, humanities and social sciences / Take 2. Hybride 
Präsenzveranstaltung mit Livestream vom 21. bis 22. Oktober 2021 an der 
Universität Innsbruck. Mitorganisator gemeinsam mit Ao.Univ.-Prof. Dr. 
Elisabeth Dietrich-Daum, Assoc.-Prof. Mag. Dr. Franz Eder, Assoc.-Prof. 
MMag. Dr. Andreas Exenberger, Ass.-Prof. Mag. Dr. Marina Hilber, Univ.-
Ass. Dr. Jan Hinrichsen, Univ.-Prof. Mag. Dr. Mike Peters, Univ.-Prof. Mag. 
Dr. Dirk Rupnow und Prof. Dr. Malte Thießen. Moderation der Session 1: 
Corona kommunizieren. 

98. „Die vielen Gesichter der Heimat. Historische Wandlungen und neue 
Ansätze eines ‚belasteten‘ Begriffs“. Impulsvortrag auf der 11. 
Integrationsenquete Innsbruck: Auf der Suche nach Heimat. Nostalgisch? 
Exklusiv? Zukunftsfähig? Landhaus 1, Großer Saal, Innsbruck, Oktober 2021, 
13:30 – 16:30 Uhr. 

97. Entwicklung des Tourismus in Tirol. Impulsreferat am 
Tourismusworkshop „Zukunft Tourismus.Get Active!“. Veranstaltung der 
Grünen Wirtschaft, Lans, 26. August 2020, 13:00 – 18:00 Uhr. 

96. Corona-Exponate für Museen. Statements im Rahmen eines Beitrages von 
Teresa Andreae, Tirol heute, 6. Mai 2020, 19:00 – 19:20 
[https://tvthek.orf.at/profile/Tirol-heute/70023/Tirol-heute/14050821]. 

95. „Corona-Krise dokumentieren - aber wie?“. Online-Vortrag und Webinar für 
Tiroler Chronist_innen. Eine Veranstaltung des Tiroler Bildungsforums. 
Verein für Kultur und Bildung. 6. Mai 2020, 17:00 – 18:00 Uhr. 

94. Dissertant*innen-Tagung Wirtschafts-, Sozial- und Umweltgeschichte, 
Universität Innsbruck 27.-28.2.2020. Senior Kommentar zu Michael 
Neumann, Graz: Die Entnazifizierung der Unternehmer – verfehlte Sühne? 
Freitag, 28. Februar 2020. 

93. Friedrich Reitlinger. Ein Stück Tiroler Industriegeschichte. Abendvortrag im 
Rahmen der „Tagung Tirolerinnen und Tiroler zwischen den Weltkriegen“. 
Eine Veranstaltung des Instituts für Zeitgeschichte in Kooperation mit dem 
Forschungsschwerpunkt Kulturelle Begegnungen – Kulturelle Konflikte, 
dem Pfadfinderarchiv Tirol, der Marktgemeinde Wattens, dem 
Heimatkunde- und Museumsverein Wattens-Volders sowie der Innsbrucker 



Gesellschaft für Kritische Kulturwissenschaften, 8. Juni 2018, Werkstätte 
Wattens. 

92. Das Wirken von Ing. Friedrich Reitlinger. Zum 80. Todestag von Johanna 
und Friedrich Reitlinger. Vortrag gemeinsam mit Hans-Peter Haberditz im 
Rahmen von ORTs.zeit Jenbach: „80 Jahre ‚Der Anschluss in Tirol‘“. Eine 
Veranstaltung der Marktgemeinde Jenbach. Kulturausschuss, 14. März 2018, 
VZ Jenbach. 

91. Wo liegt Heimat? Zur Topografie eines Sehnsuchtsorts. Statements im 
Rahmen der Sendung von Juliane Nagiller, Ö1-Dimensionen, 18. Dezember 
2017, 19:05 – 19:30 [https://oe1.orf.at/programm/20171218/497635]. 

90. Interview zum Thema „Heimat“ durch Dr.in Alexandra Weiss im Rahmen der 
Präsentation des Jahrbuchs der Michael-Gaismair-Gesellschaft 2018: „Im 
Zwiespalt", Mittwoch, 15. November 2017, Buchhandlung Haymon, 
Innsbruck. 

89. Aus welchem Gründen beanspruchen Rechte den Begriff „Heimat“ für sich? 
Vortrag und Diskussionsveranstaltung im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„septimo 2017 - Kulinarik.Kultur.Kunst - Der kulturelle Erntemonat im 
Montafon“, Montafoner Heimatmuseum Schruns, 22. September 2017. 

88. Heimat gehört uns allen! Mit welchem Recht reißen die Rechten den Begriff 
"Heimat" an sich? Vortrag und Diskussionsveranstaltung der 
Gemeindegruppe GRÜNE St. Johann in Tirol und der Grünen 
Bildungswerkstatt Tirol. Gasthaus Mauth, St. Johann in Tirol, 23. Mai 2017. 

87. Gesellschaftliche und sozioökonomische Rahmenbedingungen der Nach-
kriegszeit im Bundesland Tirol. Vortrag im Rahmen der Vortragsreihe „Dalle 
ceneri della guerra. Il dopoguerra in Trentino, Alto Adige e Tirolo (1945-
1955)” im Rahmen des Begleitprogramms zur Ausstellung „A conclusione 
della mostra ‘35-45: guerre e totalitarismi in una regione di confine”. 
Fondazione Museo Storico del Trentino, Gallerie di Piedicastello, Trient, 8. 
September 2016. 

86. Heimat gehört uns allen. Mit welchem Recht okkupieren die Rechten 
"Heimat" ausschließlich für sich? Vortrag und Diskussionsveranstaltung 
des Offenen Grünen Forum Kufstein und der Grünen Bildungswerkstatt 
Tirol. Arche Noe, Kufstein, 6. September 2016. 

85. Perspektiven für Europa. Statement im Rahmen der Abschlussdiskussion 
der Tagungsreihe „Kultur und Wirtschaft 2015: Das Potenzial Europas. 
Kulturelle und wirtschaftliche Ressourcen“. Europäisches Forum Alpbach in 
Kooperation mit der Gedächtnisstiftung Peter Kaiser (1793-1864) und der 
Leopold-Franzens-Universität Innsbruck (Mitdiskutierende: Rudolf 



Bretschneider, Gesellschafter und Konsulent GfK Austria GmbH Wien, Ernst 
Gelegs, Büroleiter ORF Budapest, Marianne Gruber, Autorin, 
Ehrenpräsidentin Österreichische Gesellschaft für Literatur Wien, Karin 
Keglevich-Lauringer, Geschäftsführerin Special Public Affairs PR-Beratung 
und Lobbying GmbH Wien, Manfred Kienpointner, Universitätsprofessor für 
Sprachwissenschaft Universität Innsbruck, Salome Schmid-Isler, 
Kunsthistorikerin Biel; Chair: Erhard Busek, Vorsitzender IDM – Institut für 
den Donauraum und Mitteleuropa Wien), Innsbruck 18. bis 20. November 
2015, Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, 20. November 2015.  

84. Die „Biochemie Kundl im ‚Kalten Krieg‘“. Referat im Rahmen des 
Symposiums „Wissenschaft, Technologie und industrielle Entwicklung in 
Zentraleuropa im Kalten Krieg / Science, Technology and Industrial 
Development in Central Europe during the Cold War“ der Ignaz-Lieben-
Gesellschaft (ILG), 12. bis 13. November 2015, Österreichische Akademie der 
Wissenschaften, Wien. 

83. Moderation der Veranstaltung „Bei Leuten, die zu artig sind, ist in der Regel 
nicht viel dahinter. Alles Großartige hat seine Portion Unart.“ Abendveran-
staltung, gewidmet Sebastian Ruf, Irrenhauskaplan in Hall (1802-1877) im 
Rahmen der Jahrestagung 2015 des Vereins für Sozialgeschichte der 
Medizin „Medizin und Religion, Heilkunde und Seelsorge. Geschichte(n) von 
Gesundheit und Krankheit“ in Zusammenarbeit mit dem Institut für 
Geschichtswissenschaften und Europäische Ethnologie der Universität 
Innsbruck, dem Landeskrankenhaus Hall in Tirol, der Stadtarchäologie Hall 
und dem Stadtarchiv Hall (Mitwirkende: Florian Hackspiel, Schauspieler, 
Maria Heidegger, Historikerin, Ursula Schneider, Literaturwissenschaftlerin, 
Alfons Lanser, Seelsorger), 11. Juni 2015, Burg Hasegg, Hall in Tirol. 

82. Impulsreferat zu „Erinnerung, Schuld und Verantwortung. Der Völkermord 
an den Armeniern oder ‚Die Geschehnisse von 1915‘“ (gemeinsam mit Dirk 
Rupnow). 36. Philosophisches Café des Offenen Grünen Forums Kufstein 
und der Grünen Bildungswerkstatt Tirol, Kufstein, 2. Juni 2015. 

81. Dinner-Speech zu „125 Jahre Landesfremdenverkehrsverband und (organi-
sierter) Tourismus in Tirol“ anlässlich des 4. Colloquium Obergurgl. Wissen-
schaft trifft Wirtschaft, 11. und 12. September 2014, Obergurgl, 11. September 
2014. 

80. Teilnahme an der Podiumsdiskussion „1938 – [75] – 2013: 
Nationalsozialismus und Universitätsgeschichte in Innsbruck. Fragen und 
Herausforderungen diesseits und jenseits von Jubiläen und Jahrestagen“ 
(unter Beteiligung von ao. Univ.-Prof. Dr. Helga Embacher (Abteilung für 
Geschichte, Universität Salzburg, ao. Univ.-Prof. Dr. Margarethe Hochleitner, 
Medizinische Universität Innsbruck, Mag. Dr. Herbert Posch, Institut für 



Zeitgeschichte, Universität Wien. Moderation: Ass.-Prof. Priv.-Doz. Mag. Dr. 
Dirk Rupnow, Institut für Zeitgeschichte, Universität Innsbruck, veranstaltet 
von der Österreichische HochschülerInnenschaft Innsbruck – StV 
Politikwissenschaft, Institut für Zeitgeschichte, Aula der Leopold-Franzens-
Universität Innsbruck, 7. Mai 2013.  

79. Teilnahme an der Podiumsdiskussion „Wir Landschaftmacher. Vom Sein 
und Werden der Kulturlandschaft in Nord-, Ost- und Südtirol“ (unter 
Beteiligung von Franz Kögl, Ao.Univ.-Prof. Dr. Markus Schermer, DI Armin 
Walch; Moderation: Helmut Mittermayr) im Rahmen des „Zukunftsforum 
Außerfern 2012“ und des Projektabschluss der Interreg IV-Studie KuLaWi, 
veranstaltet vom Naturpark Tiroler Lech, der Regionalentwicklung 
Außerfern (REA), der Europäischen Akademie, Bozen/Bolzano sowie der 
Universität Innsbruck, Sand in Taufers, 31. August 2012. 

78. Teilnahme an der Podiumsdiskussion „Wir Landschaftmacher. Vom Sein 
und Werden der Kulturlandschaft in Nord-, Ost- und Südtirol“ (unter 
Beteiligung von LHStV und LR Hans Berger, Dr. Peter Ortner, Ao.Univ.-Prof. 
Dr. Markus Schermer; Moderation: Eduard Tasser) im Rahmen des 
Projektabschlusses der Interreg IV-Studie KuLaWi, veranstaltet von der 
Europäischen Akademie, Bozen/Bolzano sowie der Universität Innsbruck, 
Sand in Taufers, 24. August 2012. 

77. Gesellschaftliches und Kulturelles Umfeld in Tirol zur Zeit von Norbert 
Pfretschner. Referat anlässlich der Veranstaltung „Umstrittene Toleranz in 
Tirol“. 150 Jahre Norbert Pfretschner und das Protestantenpatent, 
veranstaltet vom Kulturausschuss der Marktgemeinde Jenbach am 16. 
September 2011, Jenbach. 

76. Wirtschaftstreibende, Bankiers und wirtschaftliche Interessenverbände 
1930-1938. Vortrag im Rahmen des wissenschaftlichen Workshops: 
Österreich 1933-1938. Die Forschungsgräben schließen? Zu Stand und 
Desideraten der Forschung des Dollfuß-Schuschnigg-Regimes am 20. und 
21. Januar 2011, Wien. 

75 „Da ich auch Techniker bin…“ . Der Beginn der Pulvermetallurgie in Tirol 
durch einen Prager Chemiker. Vortrag im Rahmen des Workshops 
„Networks of communication and mobility in the sciences and technology 
in Central Europe in the Interwar Period“ der Ignaz Lieben Gesellschaft am 
12. und 13. November 2010, Wien. 

74. Input „Pros and Cons of double Olympic Winter Games in Innsbruck: 
prospects for the future” am Workshop 1/3 “And the winner is … - the 
metropolisation of the Olympic Winter Games in the alpine space (moderiert 
von Thomas Busset) der Plenarsitzung 1 „Wechselwirkungen Metropolen – 



Alpen” ForumAlpinum 2010 “Metropolen und ‘ihre’ Alpen”, veranstaltet von 
der Bayerische Akademie der Wissenschaften & International Scientific 
Commitee on Research in the Alps (ISCAR), München 6. Bis 9. Oktober 2010, 
6. Oktober 2010. 

73. Teilnahme an der Podiumsdiskussion „Wie können wir sehen lernen?“ 
(unter Beteiligung von Prof. Dr. Christian Doelker, Mag. Ruth-
Gschwendtner-Wölfle, Univ.-Prof. Ir. Bart Lootsma; Moderation: A. Univ.-
Prof. Dr. Monika Fink) im Rahmen des Medientags 2009 „Visuelle 
Kompetenz“, veranstaltet von den innsbruck media studies, Universität 
Innsbruck, Kaiser Leopoldsaal, 5. November 2009 

72. Von der kalten Pein zum Wallfahrtsort des Staunens. Gletscher als Erfah-
rungs- und Erlebnisräume des Alpinen Tourismus. Vortrag im Rahmen des 
Gletscherworkshops Obergurgl 2009, veranstaltet von der Forschungsplatt-
form Alpiner Raum – Mensch und Umwelt der Leopold Franzens 
Universität Innsbruck. Forschungsschwerpunkt Klima und Kryosphäre. 
Organisation: R. Lackner, M. Kuhn, G. Kaser, Obergurgl (3.-4. August 2009), 4. 
August 2009. 

71. "Von der Verkehrserschließung zum Transit". Vortrag im Rahmen der Vor-
tragsreihe „TIROLERäume – eine Zeitreise in die Gegenwart“. Veranstaltet 
von Tiroler Bildungsforum. Verein für Bildung und Kultur, Spiegelsaal im 
Palais Pfeiffersberg, Innsbruck, Innsbruck, 8. April 2009. 

70. Ansprache im Rahmen  der Gedenkveranstaltung zum 70. Jahrestag der 
„Reichspogromnacht“. Veranstaltet von der Katholischen Universitätspfarre 
Innsbruck, Leopold Franzens Universität Innsbruck, Innsbruck, 9. November 
2008. 

69. Welche Macht haben Bilder? Teilnahme an der Diskussionsrunde „Cinema 
Politico" im Rahmen der Langen Nacht der Forschung, Leopold Franzens 
Universität Innsbruck, 8. November 2008. 

68. „Arisierung“ und Zwangsarbeit in Osttirol – Der „Kreis Lienz“ während der 
NS-Zeit, Vortrag im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Wert des Erinnerns – 
Osttirol 1938, 1968, 2008, Bildungshaus Osttirol, Lienz, 7. November 2008. 

67. Lage- und Stimmungsberichte aus Tirol. Referat (gemeinsam mit Thomas 
Albrich, Institut für Zeitgeschichte, Universität Innsbruck) am 17. Oktober 
2008 auf der Tagung/Convegno „Eliten in Tirol zwischen Ancien Régime 
und Vormärz/ Le Élites in Tirolo tra antico regime e Vormärz“, 
Bozen/Bolzano (15.-18. Oktober 2008), Freie Universität Bozen/Bolzano. 

66. Entstehung des Städte-Tourismus in Nordtirol. Vortrag im Rahmen der 
Internationale Städtetagung 2008 „Stadtmarketing und Tourismus - neue 
Herausforderungen für die alte Stadt“ der Arbeitsgemeinschaft Die Alte 
Stadt, Klausen (29. Mai-1. Juni 2008), 30. Mai 2008. 



65. Schichtenmodell oder Milieu: Methodische Überlegungen zur sozialen Her-
kunft von NS-Sympathisant/innen in Österreich zwischen 1933 und 1938. 
Vortrag im Rahmen des Panels „‘llegale‘ in Österreich 1933–1938“ (Chair: 
o.Univ.-Prof. Dr. Gerhard Botz, Wien). 7. Österreichischer Zeitgeschichtetag 
2008, Innsbruck (28.-31.Mai2008), 28. Mai 2008. 

64. Einführung zum Film „Triumph des Willens (Leni Riefenstahl, 1935) im 
Rahmen der Jahresklausur „Eliten und Körperkult“ des Forschungsschwer-
punktes „Politische Kommunikation und die Macht der Kunst“, Universität 
Innsbruck (24.-25. April 2008), 21. April 2008. 

63. Oral Histories als historische Quelle in Forschung und Lehre. Vortrag 
(gemeinsam mit Dr. Eva Pfanzelter, Institut für Zeitgeschichte, Universität 
Innsbruck) auf der Internationalen Konferenz „Storytelling – Media-
theoretical Reflections in the Age of Digitalization“, veranstaltet von 
Innsbruck Media Studies – Interdisziplinäre Medienforschung an der LFUI 
in Kooperation mit der International Collaboration on “Mediatized Stories - 
mediation perspectives on Digital Storytelling among youth”, dem Center for 
Digital Storytelling, der pädagogischen Hochschule des Landes Tirol und der 
pädagogischen Hochschule des Landes Vorarlberg, 3.-4. Dezember 2007, 
Universität Innsbruck, 3. Dezember 2007. 

62. Teilnahme an der Diskussionsveranstaltung (gemeinsam mit Univ.-Prof. Dr. 
Hartmut Hinterhuber, Institut für Psychiatrie, Medizinische Universität 
Innsbruck und Univ.-Prof. Dr. Holger Baumgartner (Ethikkommission) an-
lässlich der Vorführung des Filmes „Ich klage an“ (1941) in der Reihe 
„Movies & Medicine“, veranstaltet von der AMSA (Austrian Medical 
Students Association), Hörsaal der Psychiatrie, Medizinische Universität 
Innsbruck, 5. Juni 2007. 

61. Historische Bilddatenbank (HIBIDAT). Referat im Rahmen der Fortbildung 
für Lehrende der Philosophisch-Historischen Fakultät, Universität 
Innsbruck, 18. Dezember 2006, Innsbruck. 

60. Olympische Spiele in Innsbruck 1964 und 1976. Vortrag auf der 45. Jahres-
tagung des Südwestdeutschen Arbeitskreises für Stadtgeschichtsforschung 
(Leitung: Prof. Dr. Bernd Roeck, Univ. Zürich; Tagungsorganisation: PD Dr. 
Christian Koller, Univ. Zürich), 10.–12. November 2006, Garmisch-Parten-
kirchen, 12. November 2006. 

59. Impulsreferat zum Film „Triumph des Willens“ (Leni Riefenstahl, 1935) am 
29. November 2005 im Rahmen des 5. Polit-Film-Festivals „Dunkle Flecken 
– Lange Schatten“ im Leokino (28. November – 2. Dezember 2005) in 
Innsbruck. 

58. 11.000 ausgebürgerte illegale Nazis aus Österreich. Vortrag im Teil 1 - Neue 
quantitative Studien zur Sozialgeschichte des Nationalsozialismus - der 
Sektion 18: Arbeitsgemeinschaft Quantifizierung und Computeranwendung 
in der Geschichtswissenschaft (Vorsitz: Gerhard Botz und Dieter Stiefel) des 

http://media.brainity.com/uibk/storytelling/


24. Österreichischen Historikertages, 20. - 22. September 2005, Innsbruck, 21. 
September 2005. 

57. Tourismus. Referat im Rahmen des Themenbereiches „Mensch und Gesell-
schaft“ (Vorsitz  Univ.-Prof. Dr. Martin Coy), anlässlich der Internationalen 
Konferenz „Die Alpen im Jahr 2020. Erkenntnisse, Thesen, Szenarien, 
Fragen“, 18. bis 21. September. Veranstalter: Forschungsplattform Alpiner 
Raum – Mensch und Umwelt (Sprecher der Plattform: Univ.-Prof. Dr. Roland 
Psenner), 20. September 2005, Universitätszentrum Obergurgl. 

56. Wasser. Historische Nutzung und Bedeutung. Referat im Rahmen des 
Themenbereiches „Wasser“ (Vorsitz  Univ.-Prof. Dr. Hannelore Weck-
Hannemann), anlässlich der Internationalen Konferenz „Die Alpen im Jahr 
2020. Erkenntnisse, Thesen, Szenarien, Fragen“, 18. bis 21. September. 
Veranstalter: Forschungsplattform Alpiner Raum – Mensch und Umwelt 
(Sprecher der Plattform: Univ.-Prof. Dr. Roland Psenner), 19. September 2005, 
Universitätszentrum Obergurgl.  

55. "Die Alpen in der NS-Zeit ". Statement im Rahmen Schwerpunktthema im 
Sommersemester 2005 "Alpiner Raum - Mensch und Umwelt" des Arbeits-
kreises "Wissenschaft und Verantwortlichkeit" an der Universität 
Innsbruck: MYTHOS ALPEN in Kooperation mit Alpenverein-Museum 
(Moderation: Mag. Johannes Müller, WuV, Mitreferenten: Dr. Hans Haid, 
Vent, Univ.-Doz. Dr. Hans Heiss, Brixen, Alpenverein-Museum, Innsbruck, 11. 
Mai 2005. 

54. Einführung in die Ausstellung "Ausgelöscht/Soppressi. Die Opfer der 'NS-
Euthanasie' aus Tirol, Vorarlberg und Südtirol." (7. - 13. Mai 2005), 6. Mai. 
2005, im Foyer der Freien Universität Bozen, Bozen-Bolzano. 

53. Zur Entwicklung des Tourismus in Tirol und Vorarlberg. Vortrag auf der 
Internationalen Konferenz Hannes Schneider – Pionier des Skisports, 8. bis 
10. April 2005, St. Anton am Arlberg. 

52. (Gedanken-)Splitter zu rechtlichen, sozialen und religiösen Vorstellungen 
von Ehe im Rahmen der Veranstaltung "Zippen wir die Ehe weg?! Auf dem 
Weg zur Gleichberechtigung. Veranstaltung der Grüne Andersrum Tirol mit 
NR Ulrike Lunacek, Moderation LA Uschi Schwarzl im AK-
Zukunftszentrum, 10. Februar 2005.  

51. Moderation des Werkstattgesprächs der Grünen Bildungswerkstatt, Tirol zur 
Ausstellung von Felicitas Kruse: „Schieß gut, aber freu dich nicht! Öster-
reichische Spanienkämpferinnen und Spanienkämpfer im Spanischen 
Bürgerkrieg 1936 bis 1939“ (Ausstellungsraum Institut für Kunstgeschichte, 
Geisteswissenschaftliche Fakultät, Universität Innsbruck, 4. – 25. Juni 
2004), mit Hans Landauer (Spanienkämpfer) und Felicitas Kruse 
(Fotografin), Innsbruck, 4. Juni 2004. 

50. Ruiniert die "Uni-Reform" den Universitätsstandort Innsbruck" und was 
können/sollen/wollen wir tun? – Grüner Themenabend der Innsbrucker 



Grünen mit NR Dr. Kurt Grünewald, Dr. Wolfgang Meixner (Vorsitzender der 
GÖD - Landessektion Hochschullehrer, Tirol), Isabella Krainer (ÖH-
Vorsitzende Innsbruck.), Moderation: StR Dr. Rainer Patek, Gasthaus Innrain, 
Innsbruck, 3. Mai 2004. 

49. Restitution "arisierten" jüdischen Eigentums in Tirol anhand ausgewählter 
Beispiele. Workshop für AHS-Lehrer/innen im Rahmen des 2. Workshops 
zum Einsatz neuer Forschung im Unterricht: Nach dem Holocaust: Juden als 
Minderheit in Österreich unter besonderer Berücksichtigung Tirols (Leitung: 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Thomas Albrich), Tiroler Bildungsinstitut Grillhof, 1. März 
2004. 

48. „Rahmenbedingungen und Motivationsfaktoren für eine höhere Qualität in 
der Lehre“. Statement im Rahmen der Podiumsdiskussion „E-learning in der 
Lehre“ (Moderation: Ao.Univ.-Prof. Dr. Johann Holzner, Forschungsinstitut 
Brennerarchiv; MitdiskutantInnen: Univ.-Prof. Dr. Eva Baenninger-Huber, 
Vizerektorin für Lehre der Universität Innsbruck, Ao.Univ.-Prof. Dr. 
Wolfgang Fellin, Institut für Geotechnik und Tunnelbau, Eva Fraedrich, ÖH 
Innsbruck, Univ.-Prof. Dr. Peter Loidl, Institut für Mikrobiologie), New Media 
Competence Group der Universität Innsbruck, 23. Oktober 2003. 

47. Professionalisierung im alpenländischen Tourismus. Vortrag in der Sektion 
„Die Alpenbewohner als Gastgeber“ (Moderation: Gauro Coppola) im Rahmen 
des Internationalen Kongresses der Internationalen Gesellschaft für histori-
sche Alpenforschung „Faszination Berge: Chancen und Gefahren des Touris-
mus im Alpenraum seit 1750“ in Innsbruck, 24. bis 27. September 2003. 

46. Regional and social background of expatriated illegal members of the 
NSDAP in Austria between 1933 an 1938. Paper presented on the session 
“Methods for marginal groups” (Chair: Kees Mandemakers, Amsterdam) on 
the XVth Conference of the International Association for History and 
Computing in Tromsø 6th to 9th of August 2003. 

45. Ing. Friedrich Reitlinger. Gründungspräsident des Rotary-Club Innsbruck. 
Vortrag anlässlich der wöchentlichen Zusammenkunft der Mitglieder des 
Rotary-Club Innsbruck. Innsbruck, 22. Juli 2003 sowie der Mitglieder des 
Rotary-Club Schwaz. Stans, 4. März 2004. 

44. Das Herz-Jesu-Gelöbnis - Verpflichtung oder Relikt? Vortrag [von Univ.-Prof. 
Dr. Raymund Schwager] und Podiumsdiskussion [Mitdiskutanten: Prof. 
Helmut Mader, Landtagspräsident; Prälat Raimund Schreier, Abt von Wilten; 
Univ.-Prof. Dr. Anton Pelinka; Dr. Otto Sarnthein, 
Landesschützenkommandant; Margreth Falkner, Tiroler Bauernbund] des 
Vereins der Absolventen und Freunde der Theologischen Fakultät 
Innsbruck, Kulturhaus Tirol im ORF, 25. Juni 2003. 

43. Die Geschichte der Postkarte. Referat am Chronistentag des Bezirkes 
Kufstein des Tiroler Bildungsforums in Ebbs, 14. Mai 2003. 



42. „Arisierung“ – die „Entjudung“ der Wirtschaft in Tirol und Vorarlberg. 
Vortrag im Rahmen der Präsentation des Sammelbandes "Tirol und 
Vorarlberg in der NS-Zeit" (hg. von Rolf Steininger und Sabine Pitscheider). 
Jüdisches Museum Hohenems in Zusammenarbeit mit dem Studien-Verlag 
und dem Institut für Zeitgeschichte der Universität Innsbruck, 20. Februar 
2003. 

41. Das Gebirge in der Stadt: Die Innsbrucker Nordkette. Aspekte eines 
intensiven Wechselspiels. Vortrag über aktuelle Forschungen der 
Universität Innsbruck im Alpenraum anlässlich der Aktionstage der Jungen 
Uni „Ein Berg Wissen“ am 8. und 9. November 2002. Aula der Universität 
Innsbruck, 9. November 2002. 

40. Entrepreneurs and Regional Industrialization in 19th-Century Austria. Paper 
presented on the paper section "Ownership Control in Corporate 
Governance" on the 6th European Business History Association Annual 
Congress ("Companies - Owners - Employees") in Helsinki, August 22nd to 
24th 2002. 

39. Enteignungen österreichischer Industriebetriebe während der NS-Zeit und 
innerbetriebliche Innovation. Referat im Rahmen des Workshops Innova-
tionsmuster in der österreichischen Wirtschaftsgeschichte. Wirtschaftliche 
Entwicklung, Unternehmen, Politik und Innovationsverhalten. Bundesmini-
sterium für Verkehr, Innovation und Technologie (bmvit) und Institut für 
Wirtschafts- und Sozialgeschichte der Universität Wien (Leitung Dr. Rupert 
Pichler, bmvit), 1. - 2. August 2002. 

38. Gesellschaftliche Bedeutung von freien Medien in Österreich. Impulsreferat 
anlässlich der gleichnamigen Podiumsdiskussion zum Sendestart von 
Freirad – Freies Radio Innsbruck im Café Wilten, 15. Juni 2002. 

37. Quantitative Methoden in den historischen Sozialwissenschaften. 
Workshop anlässlich der Tagung "Wie kommt Wissenschaft zu Wissen?" 
(Leitung Ao. Univ.-Prof. Dr. Theo Hug), Universität Innsbruck, 30. November 
– 1. Dezember 2001. 

36. Ing. Friedrich Reitlinger: Industrieller und Wirtschaftsfunktionär in Tirol 
zwischen Heimwehr und Nationalsozialismus. Referat im Rahmen des 
Interaktionen-Workshop „Nationalsozialismus & Wirtschaft im Österreich 
der 1930er Jahre. Biographische Zugänge. Institut für Zeitgeschichte der 
Universität Wien, 23. November 2001. 

35. „Enteignungen – Restitution – Entschädigung“. Impulsreferat an der Tavola 
rotonda im Rahmen der Buchpräsentation und Podiumsdiskussion „Juden-
verfolgung im 20. Jahrhundert in Italien und Österreich. Neue Aspekte 
historischer Forschung“, veranstaltet von der Arbeitsgemeinschaft 
Regionalgeschichte, Bozen/Bolzano, 31. Mai 2001. 



34. „Arisierung“. Vortrag im Rahmen der Vortragsreihe „Tirol und Vorarlberg in 
der NS-Zeit“ von Univ.-Prof. Dr. Rolf Steininger an der Geisteswissenschaft-
lichen Fakultät der Universität Innsbruck, 28. Mai 2001. 

33. „Arisierung in Tirol“. Vortrag im Rahmen der 48. Historikertagung des 
Instituts für Österreichkunde unter dem Generalthema „Enteignungen und 
Restitutionen in der Geschichte Österreichs“, 28. April – 1. Mai 2001, St. 
Pölten. 

32. „Soziale Treffsicherheit“ – Fragen und Begriffe. Zur „Wende“ in der Finanz- 
und Wirtschaftspolitik der ÖVP-FPÖ-Bundesregierung. Impulsreferat auf 
einer Veranstaltung des SPAK, Untergruppe  „Soziale Treffsicherheit“, 
Innsbruck 29. März 2001 (wiederholt am 12. April 2001). 

31. „Arisierung“ und Rückstellung von Tiroler Industriebetrieben. Vortrag im 
Rahmen des Tiroler Geschichtsvereines im Zeughaus in Innsbruck, 11. 
Januar 2001. 

30. „Wirtschaftswunder“ und Zwangsarbeit in Tirol: Schaffung von gesellschaft-
lichem Reichtum durch Zwangsarbeit und Enteignung in der NS-Zeit ? - 
Überlegungen zu Wirtschaft, Unternehmertum und Arbeiterschaft im NS-
System. Impulsreferat für die Grüne Bildungswerkstatt Tirol, Innsbruck, 20. 
November 2000. 

29. Präsentation des Arbeitskonzepts für eine Regionalstudie „Tirol“. Tagung 
des Vereins für Österreichische Agrargeschichte anlässlich der Herausgabe 
des Bandes „Regionalstudien“ der „Österreichischen Agrargeschichte im 20. 
Jahrhundert“ in der Politischen Akademie in Wien, 26. Mai 2000. 

28. Ing. Friedrich Reitlinger. Zur verdrängten Biographie eines Jenbacher Unter-
nehmers. Referat anlässlich der Buchpräsentation „Wir lebten wie sie...“. 
Jüdische Lebensbilder aus Tirol und Vorarlberg vor 1945 (hg. v. Thomas 
Albrich) im Rahmen der Jahresversammlung des Museumsvereines 
Jenbach im Heimatmuseum Jenbach (Reitlingerhaus), 23. November 1999. 

27. „Gruß aus ...“. Überlegungen zu Bild und Text auf Tiroler Ansichtskarten. 
Referat anlässlich der Tagung „Vom Photo zur Ansichtskarte. Produktion - 
Gebrauch - Sammlung, veranstaltet von der Galerie Foto-Forum in Zusam-
menarbeit mit dem Amt für audiovisuelle Medien und dem Südtiroler 
Landesarchiv (Tagungsleitung: Dr. Gunther Waibl), Landhaus VII, Bozen/ 
Bolzano, 22. Oktober 1999. 

26. Zu Friedrich (Franz) Reitlinger. Referat anlässlich der Buchpräsentation 
„Wir lebten wie sie...“. Jüdische Lebensbilder aus Tirol und Vorarlberg vor 
1945 (hrsg. v. Thomas Albrich), Jüdisches Museum, Hohenems, 29. April 
1999. 

25. Die Arisierung jüdischer Betriebe und Unternehmen in Tirol am Beispiel der 
Jenbacher Berg- und Hüttenwerke es Friedrich Reitlinger, Seminar der 
Michael Gaismair-Gesellschaft Bozen „Südtirol im Griff totalitärer Systeme – 



Verwalter und Verwaltete. 1918 – 1945, Bozen/Bolzano, 27. – 28. November 
1998. 

24. Computer und Inventarisierung. Workshop des Tiroler Kulturwerks, Stams, 
20. November 1998. 

23. Geschlechterdifferenzen in der Wirtschaftsgeschichte. Beitrag im Rahmen 
der Ringvorlesung „Das Geschlecht, das sich (un)eins ist?“. Frauenforschung 
und Geschlechtergeschichte in den Kulturwissenschaften, Wintersemester 
1998/99 an der Geisteswissenschaftlichen Fakultät, Innsbruck; Termin mit 
dem Abendthema „Die Macht der Differenz. Geschlechterspezifische 
Zugänge in der Geschichtswissenschaft“, 12. November 1998. 

22. Der Einsatz digitalisierten Materials am Historischen Institut der Universität 
Innsbruck. Impulsreferat im Rahmen des Arbeitsgespräches ”Das digitale 
Bild in den österreichischen Geschichtswissenschaften”, Institut für 
Mittelalterliche Realienkunde, Krems, 13. – 14. Oktober 1998. 

21. Computer im Geschichtsunterricht (Arbeiten mit CD-ROM und Internet). 
Ganztägiger Workshop für BHS-Lehrer (veranstaltet vom Pädagogischen 
Institut des Landes Tirol, Abteilung BMHS), 2. April 1998 (gemeinsam mit 
Mag. Ingrid Böhler). 

20. Historische Landesstatistik in Österreich - Daten, Analysen, Darstellungen. 
Workshop der Gesellschaft zur Förderung der Computeranwendung in der 
historischen Forschung und Lehre (History & Computing), Graz, 13. – 14. 
März 1998. 

19. „Erhebe dich, Tirol und Vorarlberg ...“. Gesellschaftliche, soziale und wirt-
schaftliche Aspekte der Revolution in Tirol im Jahre 1848. Referat auf der 
wissenschaftlichen Tagung „Das Revolutionsjahr 1848 im Bodenseeraum“ 
des Vorarlberger Landesarchivs, Bregenz und des Stadtarchivs Dornbirn, 
Dornbirn, 16. – 17. Februar 1998. 

18. Aspekte zur Mentalität eines österreichischen Unternehmertums im 19. und 
frühen 20. Jahrhundert. Referat auf der Enquete des International Institute 
Austrian School of Economics (IIAE) „Mentalitäten und wirtschaftliches 
Handeln in Österreich“ (Projektleitung: Univ.-Prof. Dr. Ernst Hanisch), Wien, 
3. Dezember 1997. 

17. Alltag in Tirol in der vorindustriellen Zeit. Fortbildungsworkshop für 
Südtiroler Mittelschullehrer/innen (gemeinsam mit Dr. Hans Heiss, 
Südtiroler Landesarchiv), Brixen, 4. – 5. September 1997. 

16. Aspekte zur Mentalität eines österreichischen Unternehmertums im 19. und 
frühen 20. Jahrhundert. Workshop ”Mentalitäten und wirtschaftliches 
Handeln in Österreich” (Millenniumsprojekt - Leitung: Univ.-Prof. Dr. Ernst 
Hanisch), Wien, 18. November 1996. 

15. Zur Genese eines Unternehmertums in den ”Alpenländern” der Habsburger-
monarchie seit dem späten 18. Jahrhundert. Tagung in Pieve di Cadore und 



Auronzo (Veranstalter: Dipartimento di Economia der Universität Trient; 
Museo dell’occhiale von Pieve di Cadore und Centro Studi sull’impresa e sul 
patrimonio industriale in Vicenza, 30. – 31. August 1996. 

14. Zur Sozialstruktur „Illegaler“-Nationalsozialisten in Tirol/Vorarlberg 
anlässlich der Dornbirner Geschichtstage ”Spurensuche”. Neue Methoden in 
der Geschichtswissenschaft. Forschungsberichte – Fachgespräche, 
Dornbirn, 14. – 16. Oktober 1993.  

13. Neue Methoden in der regionalgeschichtlichen Forschung: Zum Forschungs-
projekt „Einwohner- und Familienstruktur eines Eisacktaler Dorfes in der 
zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts anhand der Auswertung des 
Urmaterials der Volkszählung von 1880“. Referat am Workshop 
„Datenbanken in der Geschichtswissenschaft“, Bremen, 26. – 29. März 1993. 

12. Bildarchivierungsstandards - Katalogisierung - Voraussetzungen für eine 
EDV-gestützte Bildarchivierung. Fachtagung „EDV und Chronik. 
Bildarchivierung im Chronikwesen“, Tiroler Kulturwerk, Vill bei Innsbruck, 
10. Mai 1996. 

11. Sull’industrializzazione tessile in alcune regioni austriache (Entrepreneurs 
and regional industrialization in Austria in the 19th Century. Referat in 
englischer Sprache anlässlich der internationalen Tagung „Le vie 
dell’industrializzazione europea: sistemi a confronto“, Vicenza, 17. – 19. 
November 1994. 

10. Österreichische Unternehmer im 19. Jahrhundert. Fragestellungen und erste 
Ergebnisse eines Forschungsprojektes. Referat anlässlich der Studientagung 
„Unternehmer in Österreich und Italien bis 1918: Analogien und Unterschie-
de / Imprenditori ed imprenditorialità in Austria ed in Italia fino al 1918: 
analogie e difference”, Dipartimento di Economia Universita degli Studi di 
Trento, Trento, 4. März 1994. 

9. „Auf dem Weg zum Elektronischen Lexikon?“. Impulsreferat und Teilnahme 
an Podiumsdiskussion: Österreichisches Biographisches Lexikon 1815-1950, 
anlässlich der Präsentation der 49. Lieferung des ÖBL, Wien, 11. November 
1993. 

8. Österreichische Unternehmer im 19. Jahrhundert als Teil des 
Besitzbürgertums. Referat anlässlich der Tagung „Die Entwicklung des 
Besitzbürgertums in der Habsburgermonarchie im 19. Jahrhundert“ der 
Historischen Kommission „Österreich und Ungarn“ der Österreichischen 
und der Ungarischen Akademien der Wissenschaften, Budapest, 3. – 5. 
November 1993.  

7. Forschungsprojekt: Sozialprofil der österreichischen Unternehmer im 19. 
Jahrhundert. Aspekte zur sozialen und räumlichen Mobilität 
österreichischer Unternehmer im 19. Jahrhundert. - Erste Ergebnisse des 
Forschungsprojektes „Sozialprofil der österreichischen Unternehmer im 19. 



Jahrhundert“. Referat am Workshop „Datenbanken in der 
Geschichtswissenschaft“, Bremen, 26. – 29. März 1993. 

6. Patrimonio fotografico in Austria. Zum Stand der Katalogisierung der Photo-
graphie in Österreich. Referat anlässlich XVII Corso di aggiornamento in 
storia dell'arte e della cultura. La fotografia come bene culturale, Villa Manin 
di Passariano (Regione Autonoma Friuli-Venezia Giulia, Direzione regionale 
dell'istruzione e della cultura, Centro regionale di catalogazione e restauro 
dei beni culturali), 3. März 1992. 

5. „...dass es etwas gar zu viel Cultur in die Berge bringt.“ Aspekte der Bewertung 
des frühen Fremdenverkehrs in Tirol durch Gäste und Einheimische. 
Referat am Österreichischen Volkskundetag zum Thema „Tourismus und 
Regionalkultur“ in Salzburg, 15. – 18. Juni 1992. 

4. Zum Sozialprofil Tiroler Unternehmer im 19. Jahrhundert. Referat am 19. 
Österreichischen Historikertag 1992 in Graz: 19. – 23. Mai 1992. 

3. Verordnete Freiwilligkeit? - Zur Entstehung des Genossenschaftswesens 
nach F. W. Raiffeisen in Tirol bis 1914, Referat anlässlich der Tagung „100 
Jahre Rerum novarum“, Brixen 6. – 7. März 1992. 

2. »Tirols langer Marsch in die Gastronomie.« Gastgewerbe als historischer 
Lernprozess. Vortrag anlässlich der Veranstaltung Sexten Kultur, 11. – 14. 
Juli 1991). 

1. Quantitative Sozialgeschichte - Am Beispiel Vorarlberger Unternehmer im 19. 
Jahrhundert (gemeinsam mit Rupert Pichler). Vortrag anlässlich der Dorn-
birner Geschichtstage „Spurensuche“. Neue Methoden in der Geschichts-
wissenschaft. Forschungsberichte - Fachgespräche. 29. Mai – 1. Juni 1991 


